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Der Gemeinderat stellt fest, dass bei Herrn Peter Kunze ein 
wichtiger Grund für die Beendigung seiner ehrenamtlichen 
Tätigkeit im Gemeinderat vorliegt.
(11 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)

Anschließend wurde als Nachfolgekandidat der Freien Wähler 
Herr Andreas Simon in den Gemeinderat aufgenommen. Nach-
dem Herr Simon eine Verpfl ichtungserklärung verlesen hatte wur-
de er vom Bürgermeister per Handschlag im Gremium begrüßt. 

Im Folgenden fasste der Gemeinderat folgende weitere Be-
schlüsse: 
Der Gemeinderat beschließt im Wege der Einigung folgende 
Besetzung der beschließenden Ausschüsse des Gemeinde-
rats:

Mitglied 
Technischer Ausschuss Verwaltungsausschuss
(zugleich persönliche/r  (zugleich persönliche/r
Ersatzvertreter/in im Ersatzvertreter/in im
Verwaltungsausschuss)  Technischen Ausschuss)

Adler, Heiner (FW) Simon, Andreas (FW)
Domaschke, Peter (FW) Bernhardt, Doreen (FW)
Jacob, Kai (FW) Loschke, Kai (FW)
Münch, Horst (CDU) Ziesche, Marie-Luise (CDU)
Pätzold, Joachim (CDU) Hempel, Ralf (CDU)
Böhm, Andreas (OB) Haase, Winfried (OB)
Lohmann, Anja (OB) Fischer, Heidemarie (SPD)

Anmerkung: Der Beschluss erfolgte mit 12 Ja-Stimmen. Vorsit-
zender der beschließenden Ausschüsse ist der Bürgermeister.

Der Gemeinderat beschließt im Wege der Einigung die Ent-
sendung folgender 3 Vertreter/innen der Gemeinde Oppach 
in den Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemein-
schaft Oppach-Beiersdorf:

Vertreter/in persönliche/r 
 Ersatzvertreter/in
Simon, Andreas (FW) Domaschke, Peter (FW)
Münch, Horst (CDU) Ziesche, Marie-Luise (CDU)
Lohmann, Anja (OB) Fischer, Heidemarie (SPD)

Anmerkung: Der Beschluss erfolgte mit 10 Ja-Stimmen und 2 
Stimmenthaltungen. Dem Gemeinschaftsausschuss gehören 
des Weiteren Bürgermeister Rudolf aus Beiersdorf (gleichzei-

Aus dem Gemeinderat und seinen Ausschüssen berichtet 

TECHNISCHER AUSSCHUSS
22. Sitzung am 02.02.2012 

Der Technische Ausschuss fasste folgende Beschlüsse:
Der Technische Ausschuss nimmt die Schlussabrechnung 
der Maßnahme „Erneuerung der Außenanlage Kindertages-
stätte ‚Pfi ffi kus‘ (Investitionspauschale 2011)“ zur Kennt-
nis. 
(8 Ja-Stimmen)

Anmerkung: Diese Baumaßnahme hat einen Gesamtumfang 
von 21.388,76 € und wurde zu 100 % aus Mitteln der vom 
Freistaat Sachsen für das Jahr 2011 zur Verfügung gestellten 
Investitionspauschale fi nanziert. 

Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen zur Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem 
Flurstück 1386 (Grenzstraße).
(8 Ja-Stimmen)

Informiert wurde der Technische Ausschuss wie üblich über den 
aktuellen Stand der laufenden und geplanten Baumaßnahmen 
im Ortsgebiet sowie über den aktuellen Stand verschiedener 
Bauantragsverfahren.

VERWALTUNGSAUSSCHUSS
14. Sitzung am 09.02.2012 

Die nichtöffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses diente 
im Wesentlichen der Vorbereitung der Gemeinderatssitzung am 
23.02.2012.

GEMEINDERAT
39. Sitzung am 23.02.2012 

Zu Beginn der Sitzung wurde Herr Peter Kunze aus persönlichen 
Gründen aus dem Gemeinderat verabschiedet. Er hatte dem 
Gremium 7 ½ Jahre angehört. Zuvor fasste der Gemeinderat 
folgenden Beschluss:



tig stellv. Vorsitzender) sowie 2 weitere 
Mitglieder des Gemeinderats Beiersdorf 
an. Vorsitzender des Gemeinschaftsaus-
schusses ist Bürgermeister Hornig.

Der Gemeinderat beschließt die Über-
prüfung von Herrn Andreas Simon auf 
eine inoffizielle oder hauptamtliche 
Tätigkeit für den Staatssicherheits-
dienst der ehemaligen DDR. Der Bür-
germeister wird beauftragt, das Über-
prüfungsersuchen zu veranlassen, die 
Mitteilung des Bundesbeauftragten für 
die Unterlagen des Staatssicherheits-
dienstes der ehemaligen DDR in Emp-
fang zu nehmen und den Gemeinderat 
auf geeignete Weise zu informieren.
(11 Ja-Stimmen)

Anmerkung: Herr Simon selbst nahm we-
gen Befangenheit an dieser Abstimmung 
nicht teil.

Informiert wurde, dass Herr Andreas Si-
mon als an Lebensjahren ältestes Mitglied 
der Fraktion Freie Wähler automatisch 
auch Mitglied des Ältestenrates geworden 
ist. Er löst in dieser Funktion Herrn Peter 
Domaschke ab. Die weiteren Mitglieder 
des Ältestenrates sind Herr Horst Münch 
(CDU) und Herr Andreas Böhm (OB). 
Vorsitzender des Ältestenrates ist Bürger-
meister Hornig.

Des Weiteren wurde informiert, dass die 
Fraktion Freie Wähler mit Wirkung vom 
23.02.2012 an von Frau Doreen Bernhardt 
geführt wird. Ihr Stellvertreter ist Herr Peter 
Domaschke.   

Im Anschluss erstattete Frau Karin Alter-
mann den Jahresbericht 2011 für das Haus 
des Gastes.

Im Folgenden fasste der Gemeinderat 
folgende weitere Beschlüsse: 

Der Gemeinderat beschließt, für das 
Jahr 2011 Haushaltsausgabereste in 
Höhe von 18.238,06 € zu bilden.
(12 Ja-Stimmen)

Der Gemeinderat beschließt für die Be-
schäftigung von Freiwilligen im Rah-
men des Bundesfreiwilligendienstes in 
der Gemeinde Oppach außerplanmäßi-
ge Ausgaben in Höhe von 21.070,00 €.
(12 Ja-Stimmen)

Anmerkung: Die Personalausgaben für 
den Bundesfreiwilligendienst (BFD) wer-
den nahezu vollständig aus Bundeszu-
schüssen fi nanziert.

Der Gemeinderat beschließt für die 
Neuerrichtung der Straßenbeleuch-
tung „Am Fuchsberg“ und die Moderni-
sierung der Straßenbeleuchtung „Am 
Alten Graben“ eine außerplanmäßige 
Ausgabe in Höhe von 32.982,83 €.
(12 Ja-Stimmen)

Anmerkung: Die Finanzierung dieser 
Maßnahmen erfolgt zu 75 % aus Förder-
mitteln der ILE-Richtlinie sowie zu 25 % 
aus Mitteln der allgemeinen Rücklage.

Im Verlauf der Sitzung ging es auch um 
eine Grundstücksangelegenheit. Hierzu 
wurde folgender  Beschluss gefasst: 

Der Gemeinderat beschließt, vom Flur-
stück 1826/4 der Gemarkung Oppach 
ca. 2.486 m² an die Herren Torsten 
und Helge Hölzel zu verkaufen. Die 
Kosten für die Ermittlung der gutach-
terlichen Stellungnahme und für die 
Vermessung sind durch die Erwerber 
zu tragen. Der Verkaufspreis wird nach 
Erstellung der gutachterlichen Stel-
lungnahme durch den Gemeinderat 
beschlossen.
(12 Ja-Stimmen)

Am Ende der öffentlichen Sitzung wurde 
der Gemeinderat über das Beteiligungs-
verfahren zum Entwurf des Landesent-
wicklungsplanes 2012 informiert.

HINWEISE
Die in den öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats und der Ausschüsse 
behandelten Beschlüsse und Vorlagen 
in vollem Wortlaut sowie alle Protokolle 
der öffentlichen Rats- und Ausschusssit-
zungen (soweit bereits bestätigt) können 
während der Sprechzeiten im Sekretariat 
der Gemeindeverwaltung Oppach einge-
sehen werden.

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats Oppach fi ndet am

15. März 2012
im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn dieser Sitzung ist 
um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, an den öffentli-
chen Sitzungen des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen Sit-
zungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse werden rechtzeitig durch Aushang 
an den offi ziellen Bekanntmachungstafeln 
der Gemeinde sowie im Internet unter 
„www.oppach.de“ bekannt gegeben.

Stefan Hornig, Bürgermeister

Beantragung von 
Traditionsfeuern

Bürgerinnen und Bürger, die am 07.04.2012 
ein Osterfeuer bzw. am 30.04.2012 ein 
Hexenfeuer abbrennen wollen, richten 
ihren schriftlichen Antrag bitte rechtzei-
tig, spätestens aber bis 02.04.2012 (für 
Osterfeuer) bzw. bis 24.04.2012 (für 
Hexenfeuer) an das Ordnungsamt der 
Gemeindeverwaltung Oppach.

Die Antragsformulare sind im Ordnungs-
amt des Rathauses erhältlich. Darüber hi-
naus kann dieses Formblatt auch bequem 
von der Homepage der Gemeinde Oppach 
im Internet (www.oppach.de) unter der 
Rubrik „Bürgerservice/Ortsrecht“ herunter 
geladen werden.

Verbrannt werden dürfen ausschließlich 
naturbelassenes Holz und Baumverschnitt. 

Haushaltsbefragung 

Mikrozensus und Arbeits-
kräftestichprobe der 

EU 2012
Jährlich werden im Freistaat Sachsen 
- wie im gesamten Bundesgebiet - der Mi-
krozensus und die EU-Arbeitskräftestich-
probe durchgeführt. Der Mikro zensus 
(„kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich 
angeordnete Stichproben erhebung, bei 
der 1 % der sächsischen Haushalte (rund 
20 000 Haushalte) zu Themen wie Haus-
haltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsu-
che, Besuch von Schule oder Hochschu-
le, Quellen des Lebensunterhalts usw. 
befragt werden. Der Mikrozensus 2012 
enthält zudem noch Fragen zum Pendler-
verhalten, wie Entfernung zur Arbeitsstät-
te und benutztes Verkehrsmittel.

Die Auswahl der zu befragenden Haushal-
te erfolgt nach den Regeln eines objekti-
ven mathematischen Zufallsverfahrens. 
Dabei werden nicht Personen, sondern 
Wohnungen ausgewählt. Die darin le-
benden Haushalte werden dann maxi-
mal in 4 aufeinander folgenden Jahren 
befragt. Die Haushalte können zwischen 
der zeitsparenden Befragung durch die 
Erhebungsbe auftragten und einer schrift-
lichen Auskunftserteilung direkt an das 
Statistische Landesamt wählen.

Erhebungsbeauftragte legitimieren sich mit 
einem Sonderausweis des Statistischen 
Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung 
aller ihnen bekannt werden den Informa-
tionen verpfl ichtet. Alle erfragten Daten 
werden aus schließlich für statistische 
Zwecke verwendet.

Auskunft: Ina Helbig, Tel. 03578/332110
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Die Feuer sind so abzubrennen, dass 
hierbei keine Belästigung oder Schädigung 
anderer durch Rauch,
Verunreinigung und Gerüche entstehen. 
Sicherheitsabstände zu Gebäuden und 
bei Wald (100 m) sind einzuhalten. Im Üb-
rigen verweisen wir auf den Wortlaut der 
„Polizeiverordnung über das Abbrennen 
von Feuern“ vom 22.12.2006 (veröffent-
licht im Amtsblatt vom 08.01.2007). Diese 
Polizeiverordnung ist ebenfalls im Inter-
net unter der o. g. Adresse abrufbar.          

Steffen Tammer, Ordnungsamt

Jagdgenossenschaft 
Oppach

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft 
Oppach lädt alle Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft zur Vollversammlung ein.

Die Versammlung fi ndet am Mittwoch, 
dem 04.04.2012, um 19.00 Uhr im Gasthof 
„Heiterer Blick“ statt.

Tagesordnung:
1.  Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 

2011/12
2.  Kassenbericht
3.  Bericht der Jäger zur Jagddurchfüh-

rung
4.  Wahl des Vorstandes für die Jahre 

2012-2017
5.  Anfragen und Verschiedenes
6.  Beschlussfassung

H. Wünsche, Vorsitzender des 
Vorstandes der Jagdgenossenschaft

Anmerkung: 
Von Rechts wegen sind all diejenigen 
Bürgerinnen und Bürger Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Oppach, die im Be-
sitz von bejagbaren Grundstücken auf der 
Flur der Gemeinde Oppach sind, welche 
nicht zu einem selbständigen Eigenjagd-
bezirk gehören.

Wohnungen 
zu vermieten

Zwei 3-Raum-Wohnungen mit Balkon, 
Größe je 58 m², im Erdgeschoss und in 
der 1. Etage zu vermieten.

Interessenten melden sich bitte in der 
Gemeindeverwaltung Oppach bei Frau 
Heinrich, Tel. 035872/38326.    

Abfuhrtermine

Gelbe Tonne
Donnerstag
29. März 2012 

Blaue Tonne
Freitag
30. März 2012  

Freiwillige Feuerwehr 
Oppach

Unsere nächsten Dienste:

16.03.12 19.00 Uhr FwDV 7 Atemschutz
verantw.: Kamerad Daniel Hempel

30.03.12 18.00 Uhr  Jahreshauptappell
verantw.: Kamerad Uwe Zimmermann

Dienste der Jugendwehr im März:
16.03.12 17.00 Uhr  Verkehrsteilnehmer-
  schulung
30.03.12 17.00 Uhr Training zum 
  Kreisausscheid

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung fand am 14.01.2012 in der 
„Alten Schäferei“ statt. Hierzu werden alljährlich alle Kameradinnen 
und Kameraden des aktiven und passiven Dienste, die Alters- und 
Ehrenkameraden, die Mitglieder der Jugendwehr, unser Bürgermeister, 
die Vertreter der Nachbarwehren von Beiersdorf, Taubenheim und Neusalza- Sprem-
berg sowie der Kreisbrandmeister eingeladen.

Im Jahresbericht für 2011 berichtete unsere Wehrleiter, Kamerad Peter Kunze, über die 
Ereignisse, Einsätze und Öffentlichkeitarbeiten unserer Wehr:
Der Ausbildungsstand im Jahre 2011 lag bei 31 Diensten der Aus- und Weiterbildung, 
die der Öffentlichkeitsarbeit bei 11 Diensten und bei 2 Diensten der sportlichen Betäti-
gung. Der Zeitaufwand, der durch Aus- und Weiterbildung erbracht wurde, beläuft sich 
auf 1.051 Stunden. 
Neben der Ausbildung wurde unsere Wehr zu 12 Einsätzen gerufen, die erneut das 
ganze Spektrum unserer Arbeit in Anspruch nahmen: u. a. 2 Großbrände (Bauhof Op-
pach und ein Gebäude in Beiersdorf), 6 technische Hilfeleistungen sowie Meldealarme 
und Einsatzübungen. 
Neben den vielen Aktivitäten kommen noch Rahmenbedingungen und Öffentlichkeits-
arbeiten hinzu, so z. B. Dienstversammlungen und Einweisungen der Führungskräfte, 
der Ferienkalender der Grundschule, brandschutztechnische Begehungen und vieles 
mehr – zusammengefasst nochmals 407 Stunden, was im Ganzen einen Stundenum-
fang von 1.700 Stunden für alle und im Durchschnitt 65 Stunden für jeden Kameraden 
bedeutet. Dabei sind die Stunden der Dienstvorbereitung und Nachbereitung noch gar 
nicht erfasst. 2011 haben 4 Kameraden die Grundausbildung sowie 2 Kameraden die 
Sprechfunkausbildung erfolgreich abgeschlossen. 
Des Weiteren wurde eine Truppführerausbildung erfolgreich bestätigt. Diese Ausbildungen 
sind Voraussetzung für die Einbindung junger Kameraden in das Einsatzgeschehen. 
Der markanteste Höhepunkt des letzten Jahres war das 140-jährige Jubiläum der FFw 
Oppach mit Depotfest. Nicht nur, dass die Kameraden der Nachbarwehren gerne kom-
men. Auch unsere Bürgerschaft nimmt dieses Angebot mehr und mehr an. Man kann 
von einem festen Bestandteil bei der Öffentlichkeitarbeit unserer Gemeinde sprechen. 
Gekommen waren auch die Kameraden aus unserer Partnergemeinde Uhingen, die zahl-
reich unter der Leitung von Jürgen Unangst und des Bürgermeisters, Matthias Wittlinger, 
bei uns erschienen. Das zweifellos umfangreichste Jubiläum war das 675-jährige unserer 
Gemeinde. Kameraden unserer Wehr brachten sich umfangreich in die Vorbereitungen, 
die Unterhaltung sowie die Nachbereitung dieses Festes ein.

Im Rahmen der Hauptversammlung wurden auch wieder Kameraden geehrt, belobigt 
und befördert:
Für den 10-jährigen aktiven Dienst in der FFw wurde das Feuerwehr-Ehrenabzeichen 
in Bronze verliehen an Kameradin Fanny Protze und 
Kamerad Danilo Walther. Auch unser Bürgermeister 
Stefan Hornig erhielt diese Auszeichnung für seine 
aktive Unterstützung unserer Wehr in den vergangenen 
10 Jahren. 
Das Feuerwehr-Ehrenabzeichen in Silber für 25 Jahre 
aktiven Dienst in der FFw wurde an Kamerad Tino Pät-
zold verliehen.

Für den 50-jährigen ehrenamtlichen Dienst in der FFw 
wurde das Feuerwehr-Ehrenkreuz verliehen an 

Kamerad Christian Schwer.



Auf Grund der erfolgreichen Teilnahme an 
der Grund- und Sprechfunkausbildung wur-
den befördert: Kameradin Anne Heinrich 
zur Feuerwehrfrau und Kamerad Thomas 
Piel zum Feuerwehrmann.

Auf Grund ihrer Leistungen in der FFw Op-
pach wurde Kameradin Fanny Protze zur 
Löschmeisterin befördert.                                          

Zur Oberfeuerwehrfrau wurde auf 
Grund der Teilnahme an der Trupp-
führerausbildung Kameradin And-
rea Kunze befördert.

Zu Hauptlöschmeistern befördert wurden 
auf Grund ihrer Leistungen in der FFw 
Oppach die Kameraden Danilo Walther 
und Frank Gocht. 

Belobigt für die überdurchschnittliche Beteiligung an Übun-
gen und Einsätzen sowie für das aktive Mitwirken bei der 
Kameradschaftspfl ege wurden die Kameraden Daniel Hem-
pel, Uwe Zimmermann, Frank Gocht und Peter Kunze.

Anlässlich unse-
rer Jahreshaupt-
v e r s a m m l u n g 
konnten wir auch 
einen neuen Ka-
m e r a d e n  a u f -
nehmen. Walter 
Schwer (16) war 
schon langjäh-
riges Mitglied in 
unserer Jugend-
wehr  und wi rd 
in Zukunft, nach 
Absolvierung des 
Grund leh rgan-
ges, die Reihen 
der aktiven Wehr 
unterstützen.

Aus den Reihen unse-
rer Jugendfeuerwehr 
wurden mit der „Ju-
gendfl amme“ Stufe 1 
ausgezeichnet: Flo-
rian Gerlinghoff und 
Johann Rätze.

Bei einem gemeinsamen Abendessen sowie Unterhaltung und Tanz gemeinsam mit den Ehepartnern unserer Kameraden war dieser 
Abend wieder ein Höhepunkt im Leben unserer Wehr.

Wünschen wir uns allen ein gutes Jahr 2012 mit wenig Einsätzen. Wir versichern, dass wir immer aktiv vor Ort sein werden, wo 
unsere Hilfe gebraucht wird.

Wenn der Strom zeigt seine Macht,  |   wenn Feuersbrunst erhellt die Nacht,   |  wenn eigne Kraft reicht nicht mehr aus,
zu retten Mensch und Tier und Haus,  |   dann schätzt ein jeder plötzlich sehr,  |  die Schlagkraft einer FEUERWEHR.      

Veranstaltungen im „Schützenhaus“ Haus des Gastes

PUPPENTHEATER: Am 12.03. und 
13.03.2012 ist das Puppentheater des 
Deutsch-Sorbischen Volkstheaters Baut-
zen  mit dem Stück „Die Schneekönigin“ 
in Oppach zu Gast. Interessenten können 
sich direkt an Frau Heller (Bautzen), Tele-
fon 03591/584274 wenden.

DIA-VORTRAG: Über „Die Pyrenäen – Zu 
Fuß vom Atlantik zum Mittelmeer“ berich-
tet Herr Klaus Männel aus Oppach am 
14.03.2012 in seinem Dia-Vortrag. Beginn 
ist 19.30 Uhr im kleinen Saal. Der Eintritt 
kostet 2,-- €.

WERBESCHAU 
des Katzenklubs Oberlausitz e. V.

Unsere Werbeschau im Haus des Gastes 
„Schützenhaus“ Oppach können Sie am 
17.03. und 18.03.2012 von jeweils 10:00 
Uhr bis 17:00 Uhr besuchen. Erwachsene 
zahlen 2,00 €. und Kinder 1,00 €. Eintritt.

Mit dieser Ausstellung möchten wir unse-
ren Besuchern unseren Verein und unsere 
Züchter näher vorstellen. 

Neben der Präsentation der verschiedens-
ten Kurz-, Halblang- und Langhaar-Rassen 

in diversen Farbvarianten können Sie auch 
unsere Zucht- sowie Jungtiere kennen 
lernen und Fragen an unsere Mitglieder 
stellen. Wir alle sind gern bereit, Ihnen 
Auskunft zu geben. Ein Highlight bedeutet 
dabei auch die Rassevorstellung an beiden 
Ausstellungstagen, welche Sie auf der 
Bühne verfolgen können.

Gastaussteller anderer, befreundeter 
Rassekatzenvereine tragen zur Vielfalt der 
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ausgestellten 
Katzenrassen 
bei. Als Gast 
d ü r f e n  w i r 
uns auf Herrn 
H a u p t m a n n 
freuen, der uns 
und Ihnen di-
verse Insekten 
(Schrecken) 
vorstellen wird. 

Unsere Zoohändler bieten Ihnen eine Viel-
zahl Waren rund um Ihre Katzen an.

Unsere Schauen werden mit viel Liebe und 
großem Engagement für Sie, liebe Besu-
cher, vorbereitet. Deshalb würden wir uns 
freuen, viele Katzenfans zur Werbeschau 
im Oppacher Schützenhaus begrüßen zu 
dürfen. 
Weitere Informationen unter 

www.Katzenklub-Oberlausitz.de
Mitglieder und Vorstand des KKO e. V.

BLUTSPENDE
Liebe Einwohner der Gemeinde Op-
pach und Nachbargemeinden,

am Freitag, 
23. März 2012, 
15.00 Uhr – 18.30 Uhr
fi ndet im Haus des 
Gastes „Schützenhaus“ 
in Oppach

die nächste geplante DRK-Blutspen-
denaktion statt.

DANKE für Ihre Hilfsbereitschaft!

Pfiffikus-News

Nach den vielen schönen Wintertagen 
mit Rodeln und Spielen im Schnee kam 
endlich das langersehnte Faschingsfest 
heran. 

Die ganze Kita war schon bunt geschmückt 
und weckte die Vorfreude auf das Fest. 
Aufgeregt berichteten die Kinder, welche 
möglichen Kostüme in Frage kämen.  Es 
wurde bereits im Vorfeld gemalt, gebastelt 
und geträumt, in welches Kostüm man 
doch am liebsten schlüpfen möchte. Am 
Faschingsdienstag konnten wir dann 
Feen, Indianer, Prinzessinnen, Polizisten 
und vieles mehr bewundern. Nach einem 
herzhaften Frühstück ging die Party richtig 
los. Bei sportlichen Spielen, Tänzen und 
Rutschen sowie Basteln von Faschings-
zubehör verging die Zeit wie im Fluge. Die 

Bar war eröffnet und es gab Apfelsaft und  tolle Knabbereien. Unsere Lesepatin, Frau 
Freund, kam mit ihrer Begleiterin, Frau Klemm, zum Schminken unserer Kinder. Sie 
zauberten ihnen kleine Kunstwerke ins Gesicht. Ganz vielen Dank dafür! 
Nach einer Kostümmodenschau und lustigen Faschingstänzen ging das schöne Fest 
viel zu schnell zu Ende.

Tolle Ferientage im 
Pfiffikus-Hort

In der 1. Winterferienwoche be-
schäftigten wir uns mit dem Thema 
„Umweltdetektive“. Wir erfuhren im 
Umweltlabor Ebersbach, wie das 
Trinkwasser kontrolliert wird und 
durften selber mal eine Untersu-
chung durchführen. 
Ein besonderer Höhepunkt war na-
türlich auch die Wanderung durch 
den tief verschneiten Winterwald 
mit dem Revierförster, Herrn Witt. Er führte uns zu einer Wildfütterung, erklärte viel 
Interessantes und die meisten Kinder hatten auch ein „Leckerli“ für die hungrigen Tiere 
mitgenommen. 

Außerdem waren wir große Erfi nder 
und Entdecker in der Erfi nderkiste in 
Oderwitz und haben zum Abschluss 
der Woche noch mit Licht und Schat-
ten im Hort experimentiert.
In der 2. Winterferienwoche waren 
wir lustige Faschingsnarren und 
tanzten quer durchs Haus, eine 
große Party mit viel Spaß. 
Am Mittwoch begannen wir dann un-
sere Reise zu den Gewürzen durch 
das Bautzener Senfmuseum. Wir 

haben viel erfahren und durften ganz viele verschiedene Senfsorten verkosten. Zudem 
hat uns wieder der Frauenring besucht und wir haben zusammen das Oppacher Kräuter-
Karlinchen gebastelt. Dabei sind tolle Ergebnisse entstanden, welche in der Sparkasse 
ausgestellt werden. Am Freitag ließen wir uns dann das Mittagessen besonders gut 
schmecken. Wir unterhielten uns über verschiedene Kräuter und Gewürze und rührten 
selber einen Kräuterquark ein. 
Leider ist die schöne Ferienzeit nun zu Ende. Wir gehen erholt ins 2. Schulhalbjahr und 
freuen uns schon auf weitere interessante Erlebnisse.

... aus der Kita



Anmeldungstermine 
für Grundschüler der 
jetzigen 4. Klassen 
an der Mittelschule 
Neusalza-Spremberg

Liebe Eltern, für die Kinder, die im Schuljahr 2012/13 eine Mittel-
schule besuchen, besteht zu folgenden Terminen die Möglichkeit 
der Anmeldung im Sekretariat der Pestalozzischule Neusalza-
Spremberg: 

12. und 13. März 2012 jeweils von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
14. und 15. März 2012 bis 17.00 Uhr.

Weitere Terminabsprachen sind unter 035872/32345 möglich.

Zur Anmeldung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:
Kopie des Halbjahreszeugnisses 2011/12 der Grundschule• 
Kopie der Geburtsurkunde/Abstammungsurkunde• 
Bildungsempfehlung• 
Formular Anmeldung an Mittelschule • 

Seibt, Schulleiterin

Unsere Jubilare:
Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und 
Wohlergehen, wünschen wir unseren Jubilaren
am
10.03. Dieter Meier zum 78.
12.03. Bernd Gutsche zum 73.
12.03. Jutta Jährig zum 78.
12.03. Christian Viebig zum 70.
13.03. Christa Herrmann zum 76.
15.03. Helmut Hengst zum 81.
15.03. Gertraud Richter zum 81.
18.03. Günter Paul zum 73.
19.03. Gisela Martin zum 70.
19.03. Christine Richter zum 70.
20.03. Hartmut Kuhnt zum 74.
20.03. Johanna Schuppan zum 72.
22.03. Siegfried Schneider zum 71.
22.03. Gudrun Wächtler zum 72.
24.03. Peter Bräntner zum 73.
24.03. Ilse Domschke zum 88.
24.03. Ruth Pursche zum 88.
24.03. Johanna Schöne zum 76.
25.03. Annemarie Hempel zum 92.
25.03. Liesa Stütz zum 74.
26.03. Hanni Förster zum 86.
26.03. Joachim Hölzel zum 80.
26.03. Eberhard Pöhlmann zum 79.
27.03. Gerhard Helm zum 75.
29.03. Siegfried Küchler zum 73.
29.03. Mechthild Nanzig zum 73.
30.03. Heribert Kade zum 75.
30.03. Ursula Reußner zum 78.
31.03. Anneliese Israel zum 94.
31.03. Elisabeth Lassek zum 79.
03.04. Werner Hempel zum 74.
03.04. Christa Kutschke zum 73.
03.04. Rudolf Wenzel zum 74.
06.04. Christa Nufer zum 74.

sowie unseren Heimbewohnerinnen:
24.03. Liane Winkler zum 92.
27.03. Christa Wilhelm zum 85.
                                                      Geburtstag

Der Oppacher Narrenbund informiert!
Liebe Oppacher Narren und Närrinnen, 
unter dem Motto: „Mit Lederhosen und Edelweiß 
macht der ONB die Berge heiß!“ waren wir 
in der 16. Saison unterwegs und  haben eine 
anstrengende, aber schöne Saison hinter uns. 
Das ganze Team war gut drauf und die „Neuen“ 
passten sehr gut zu uns, sie sind wirklich eine 
Bereicherung für den Verein! Wenn alles Spaß 
macht, dann gehen manche Sachen besser von 
der Hand und wenn viele Gäste den Weg ins 
Schützenhaus fi nden, dann ist natürlich noch mehr Motivation 
vorhanden.

Nun ist Aschermittwoch vorbei und somit auch unsere 16. Kar-
nevalssaison. Der Herr Bürgermeister, Herr Hornig, bekam beim 
traditionellen Heringsessen des Oppacher Narrenbundes seinen 
Amtsschlüssel zurück!

Besonders stolz sind wir auf unsere Funkengarden, die mit viel 
Enthusiasmus dabei sind und in ihrer Freizeit fl eißig trainieren 
und proben. Das Ergebnis kann sich sehen lassen! Unsere große 
Funkengarde wird am 17.03.2012 bei der 14. Oberlausitzer-
Gardetanz-Show in Neugersdorf unseren Verein hoffentlich sehr 
gut vertreten! Unsere Mädchen wurden in der ganzen Saison, 
von den Damen des Friseursalon „Struwwelpeter“ Taubenheim 
geschminkt und frisiert. Hierfür ein herzliches Dankeschön!

Ein großes Lob möchten wir allen Familien sagen, die mit ihren 
Kindern unseren Kinderfasching am 05.02.2012 besuchten. Das 
war eine schöne und gelungene Veranstaltung, die auch uns sehr 
viel Spaß gemacht hat. Wir hatten einen Rekordbesuch – so viele 
Kinder hatten wir noch nie zu Gast! 

Am 11.02.2012 konnten wir zum Preismaskenball tolle Kostüme 
bewundern. Die Besten vier erhielten wie immer einen Preis. Es 
ist toll zu sehen, welche Ideen und Einfälle viele haben.
Wir danken allen Sponsoren für ihre Preise, als da sind Au-
tohaus Scholz Bautzen, Reisebüro „Am Markt“ Sohland und 
Augenoptik Steffen Schröer Neugersdorf!

Am Donnerstag dem 16.02.2012, waren in Oppach die Weiber 
los. Die „Kälbersteinhexen“ waren am Nachmittag im Rathaus 
und haben sich ein Stück vom Bürgermeisterschlips geholt. 
Vorher wurde vor 
dem Rathaus eine 
Hexe aufgesetzt. 
Am Abend ging 
es im Schützen-
haus wieder voll 
zur Sache. Heiko 
Harig heizte den 
Weibern bis in die 
Morgenstunden 
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voll ein. Es war eine super Veranstal-
tung!

BILDER von den Faschingsveranstaltun-
gen und vom Rathaussturm am 11.11.11 
könnt ihr auf unserer Homepage „www.
onb-ev.de“ ansehen.

Was noch zu sagen ist: wir haben uns 
ganz besonders über den Besuch der 
Damen und Herren vom Freundeskreis 
Heimatgeschichte gefreut. Sie waren 
mit 12 Personen zum Mottoball in tollen 
Kostümen erschienen und konnten auch 
einen Preis dafür mit nach Hause neh-
men. Uns wurde gesagt, dass es ihnen 
sehr gut gefallen hat: das Programm, die 
Musik und auch alles andere. Wir sagen 
„Danke!“ für das Lob und wir möchten uns 
auch noch herzlich für die Geldspende für 
die neuen Funkenkostüme bedanken!

Vielleicht fi nden auch andere Vereine den 
Weg zu uns in der närrischen Zeit!? Die 
nächste Saison kommt bestimmt.

Bis dahin grüßen wir mit einem dreifachen 
„Hupp oack rei“

Euer Oppacher Narrenbund e. V.

DFR ”Oberlausitz” e.V. – Oppach 

Alle Interessenten sind zu nachfolgenden 
Veranstaltungen herzlichst eingeladen:

Jeden Montag 15.00 Uhr

Seniorengymnastik im Altenpflegeheim  
„Haus Sonnenblick“ Oppach

Donnerstag 
08.03.                15.00 Uhr

Blumen für die Frauen im 
Altenpflegeheim „Haus 
Sonnenblick“ Oppach

Mittwoch 14.03. 14.30 Uhr

Seniorencafe im Rathaussaal der Ge-
meinde „Frühlingserwachen“

Dienstag 20.03. 9.30 Uhr

Individuelle Beschäftigung der Heimbe-
wohner des Altenpflegeheimes „Haus 
Sonnenblick“ Oppach

Mittwoch 28.03. 14.30 Uhr

bis 15.30 Uhr zum Seniorensport im Rat-
haussaal der Gemeinde 

VORSCHAU APRIL 2012

Dienstag 03.04. 9.30 Uhr

Spiele im Altenpfl egeheim „Haus Sonnen-
blick“ Oppach

Mittwoch 04.04. 14.30 Uhr 

Alle Jubilare der Monate Februar und 
März 2012 sind herzlichst zu unserer 
Geburtstagsfeier in den Rathaussaal der 
Gemeinde eingeladen. 
Rückmeldung bitte bis 29. März 2012 
unter Tel. 035872/33425
Sponsor ist die Sparkasse Oberlausitz-
Niederschlesien

Donnerstag 05.04. 13.30 Uhr

Kreativzirkel in der Straße der Freund-
schaft 6

Mittwoch 11.04. 14.30 Uhr

Seniorencafe: Videovortrag „Neusee-
land“, 2. Teil, im Rathaussaal der Gemein-
de, Unkostenbeitrag 2,00 €

Telefon/Fax: 035872/ 33425
E-Mail: frauenring-dfr-oberlausitz@arcor.de

FSV-Kids sind Hallenkreis-
meister 2011/2012

Hallensaison der E1-Junioren 
Nach einer souveränen Hinrunde, aus 
der man als inoffi zieller Herbstmeister 
hervor ging und keinen Punktverlust hin-
nehmen musste, ging es Ende November 
in die Hallensaison. Bereits beim ersten 
Turnier im tschechischen Jablonec n. N., 
welches vom ehemaligen Oppacher FSV-
Stürmer Stefan Mihálik organisierte wur-
de, belegten die Jungs einen sehr guten 
2. Platz. Und auch durch die Vorrunde der 
Hallenkreismeisterschaft marschierte die 
Mannschaft um Kapitän Max Tischer ohne 
Verlustpunkt und mit 18:0 Toren sogar 
ohne Gegentreffer. 
Zwischen Weihnachten und Neujahr 
startete das Team bei den Turnieren der 
SG Striesen in Dresden und beim Turnier 
der FSV Budissa in Bautzen. In der Lan-
deshauptstadt spielte man ein sehr gutes 
Hallenturnier, bei dem man sich von der 
SG Dynamo Dresden in der Vorrunde und 
im Endspiel jeweils mit einem Unentschie-
den trennte und erst nach einem Dutzend 
Schützen im Siebenmeterschießen ge-
schlagen geben musste. In Bautzen war 
die Leistung nur wenige Tage später alles 
andere als berauschend, man belegte 
erneut den 2. Platz und scheiterte im 
Endspiel ebenfalls im Entscheidungsschie-
ßen, diesmal vom Neunmeterpunkt gegen 
den Gastgeber FSV Budissa Bautzen - 
Team B. 

Im Januar standen drei weitere Turniere 
an. Beim Opel/Siemens-Cup in Görlitz 
erwischte die Mannschaft keinen guten Tag 
und belegte hinter dem Gastgeber NFV 
Gelb-Weiß Görlitz und dem Gast vom SV 
Traktor Priestewitz den 3. Rang. Auch bei 
der Hallenkreismeisterschaftszwischen-
runde in Seifhennersdorf präsentierte man 
nicht gerade sehr spielfreudig, zog aber 
trotzdem ungeschlagen und als Erster in 
die Endrunde ein. 

Beim heimischen Hallenturnier in Neu-
salza-Spremberg bildete unsere E1-
Juniorenmannschaft zwei Teams. Eine 
Truppe spielte unter dem Namen FSV 
1990 Neusalza-Spremberg und eine unter 
dem Namen FSV Oppach. Das Oppacher 
Team belegte einen guten 4. Rang und 
überraschte am Anfang vor allem Neu-
eibau. Hervorzuheben war der sechsfache 
Torschütze Richard Humbsch. Team Neu-
salza-Spremberg überzeugte zwar nicht 
immer, aber behielt im Endspiel gegen den 
FSV Oderwitz 02 klar die Oberhand und 
sicherte sich den Turniersieg. 

Der zweite Höhepunkt der Hallensaison, 
nach den zwei Unentschieden gegen 
Dynamo Dresden, war zweifelsohne der 
Auftritt bei der Hallenkreismeisterschaft-
sendrunde in Reichenbach. Durch den 
Zusammenschluss der drei Kreisverbände 
zu einem konnte man schon fast von einer 
Ostsachsenmeisterschaft sprechen. In 
dieser Endrunde zeigten unsere jungen 
Kicker, die krankheitsbedingt noch auf 
ihren Kapitän Max Tischer verzichten 
mussten, wirklich attraktiven Hallenfußball 
auf hohem Niveau. In keinem Spiel musste 
man auch nur einen Punkt abgeben. Alle 
Mannschaften wurden besiegt, wenn auch 
meistens knapp. Am Ende sicherte man 
sich mit 15:0 Punkten den Hallenkreis-
meistertitel. 

Den Abschluss der Hallensaison machte 
das Turnier in Oderwitz, bei welchem un-
sere Jungs zwar den 2. Platz hinter dem 
gastgebenden FSV-Team belegten, aber 
eine ordentliche Wintersaison beendeten. 
Zu den vielen Podiumsplätzen gesellten 
sich noch viele Einzelauszeichnungen 
unserer Spieler. 

Es bleibt festzustellen, dass die Entwick-
lung der Kinder in diesem Altersbereich 
sehr positiv verläuft. Diesen Trend möchte 
man nun in der Freiluftsaison weiter fortfüh-
ren. Welche Spiele die Witterung zulässt 
wird sicher erst kurzfristig entschieden. 
Offi zieller Rückrundenstart war bereits am 
3. März in Oberseifersdorf. 

Dank der Firma Fahrzeugtechnik Miunske 
GmbH aus Großpostwitz kann unsere E1-
Juniorenmannschaft ab der Rückrunde mit 
einem neuen Trikotsatz (siehe Foto) auf 
Torejagd gehen. Bei der Trikotübergabe 
am Dienstag, dem 14.02.2012, freuten sich 



alle Beteiligten über einen schönen Nachmittag im Firmendomizil 
in Großpostwitz und die neuen Trikots. Ein großes Dankeschön 
geht an dieser Stelle nochmals an Herrn Johannes Miunske und 
seine Mitstreiter, die für strahlende Kinderaugen und einen mehr 
als gelungenen Nachmittag gesorgt haben. (gs)

Hallenkreis-
meister in den 
neuen Trikots 
der Firma Mi-
unske - hinten 
von links nach 
rechts: Georg 
Schröer (Trai-
ner), Dominik 
Lazar, Max 
S c h r i n n e r , 
Richard Bra-
bandt, Max 
Tischer (Kapi-
tän), Florian Bärwald, Benjamin 
Wendschuh, Michael Förster 
(Trainer) - vorn von links nach 
rechts: Konrad Schulze, Eric 
Huber, Richard Humbsch, Lou-
is Rieger, Andrew Willig 

Trikotübergabe bei der Firma 
Miunske - hinten von links nach 
rechts: Michael Förster (Trai-
ner), Georg Schröer (Trainer), 
Johannes Miunske (Sponsor) - 
vorn: Max Tischer (Kapitän)

Erfolgreiche Hallensaison der F-Junioren
Nach leichten Anfangsschwierigkeiten konnten unsere F-Junioren 
in der Halle zahlreiche Erfolge feiern: 
1. Platz beim Turnier in Sohland (nach dramatischem 7-Meter-

Schießen im Finale),
2. Platz zum Budenzauber in Oderwitz und 
3. Platz beim Budenzauber in Kirschau.
Ab März geht es dann wieder nach draußen, sofern die Witterung 
es zulässt.

Einfach mal vorbeischauen – 
Hundesport in OppachHundesport in Oppach

Sie haben sich einen Welpen angeschafft und möchten, dass er 
sich benimmt und in jeder Situation auf Sie hört? 
Dann versuchen Sie es doch einmal mit einer sportlichen Ausbil-
dung Ihres kleinen Lieblings!

Der Hundesportverein Oppach bietet im Rahmen der Mitglied-
schaft die Ausbildung zum Begleithund, zum Schutzhund, zum 
Fährtenhund und zum Wachhund (VPG-Prüfung) an. Aber auch 
für Hunde, die sich aufgrund ihrer Größe oder Statur für diese 
Prüfungen nicht eignen, gibt es bei uns vielfältige Ausbildungs-
möglichkeiten. So trainieren einige unserer Vereinsmitglieder 
ihre Hunde im Dogdancing, einer interessanten, für Hund und 
Halter anspruchsvollen Betätigung. 

Der Sportverein kann auf 40 erfolgreiche Jahre und viel Erfahrung 
im Sport mit dem Hund zurückblicken. Dieses Wissen haben wir 
die letzten Jahre an viele neue Mitglieder weiter gegeben und 
wollen dies auch in Zukunft tun.

Bei uns sind alle Hunderassen und -größen auf das Herzlichste 
willkommen. „Hundeerziehung und -ausbildung ist mensch-
liche Einwirkung auf 
einen Hund mit Ziel, 
dem Hund ein mög-
lichst konfliktarmes 
Leben in der mensch-
lichen Gesellschaft 
zu ermöglichen und 
ihn zu befähigen, die 
von ihm erwarteten 
spezifischen Aufga-
ben dabei zu erfüllen“ 
(wikipedia). Dieser Auf-
gabe möchten wir uns 
zusammen mit Ihnen 
und Ihrem Vierbeiner 
stellen. 

Besuchen Sie uns mit Ihrem Hund einfach auf dem Übungsplatz 
des Hundesportvereins und schnuppern Sie mal rein.
Der Verein trifft sich generell jeden Sonntag (ab 9:30 Uhr) 
auf dem Übungsgelände am Gondelteich in Oppach. 

Gern könne Sie sich im Vorfeld bei unseren Vorsitzenden und 
Ausbilder Uwe Czernecka (Tel.: 035872/32154) melden. Wir 
freuen uns auf Sie. Schauen Sie doch einfach mal vorbei! 

Der Vorstand

Sportfreundin Jeannette bei einer 
Geschicklichkeitsübung

Tanzvergnügen
…Achtung … Achtung… 
Endlich wieder die Gelenke bewegen. Auch 
wenn der Winter bisher noch nicht so schnee-
reich war, aber dafür mit kalten Temperaturen 
nicht geizte, erfreut es sicherlich jeden, den 
Frühling willkommen zu heißen! Was wäre da 
besser geeignet, als ein am Samstag, dem 31. März 2012, ab 
19.00 Uhr im Haus des Gastes Oppach stattfi ndendes Tänzchen 
in den Frühling.
Als Erfolgsgaranten greifen wir gerne auf Altbewährtes zurück. 
Die Band „Stratos“ wird den Abend mit Hits und Oldies der letzten 
50 Jahre von Chuck Berry über die Bee Gees bis hin zu Helene 
Fischer erfreuen.
Wer sich bewegt, muss auch dafür sorgen, dass die verbrauchten 
Kalorien wieder in den Körper kommen. Dies garantiert uns die 
Mannschaft um Herrn Horn aus Neusalza-Spremberg. Verschie-
dene kalte und warme Speisen können bzw. müssen mit verlo-
ckenden alkoholischen und nicht-alkoholischen Getränke sowie 
Cocktails ausgeglichen werden. Einer neueren Tradition folgend 
wird wieder eine Überraschung präsentiert.
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17. Kindersachenbörse 17. Kindersachenbörse 
in Oppachin Oppach

Am Sonnabend, dem 21.April 2011, fi n-
det in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr im 
Haus des Gastes „Schützenhaus“ die 
17. Kindersachenbörse statt.

Wir nehmen von jedem Teilnehmer 
insgesamt maximal 2 Bananenkisten 
mit Bekleidung und Spielsachen und 
höchstens 4 Paar Schuhe an.

Wie bisher nehmen wir Ihre abgelegte 
Frühjahrs- und Sommerkinderbekleidung 
(welche nicht älter als 5 Jahre ist), Um-
standsmode, Schuhe (bitte nur in gutem 
Zustand!), Kinderwagen, Autositze (nur 

mit gültiger E-Norm), Lauf-
gitter, Stühlchen, Badevor-
richtungen, Bobbycars und 
andere Fahrzeuge, Bücher, 
Spielsachen usw. entgegen. 
Unterwäsche, Body´s und 
Socken nur noch im 3-er oder 
5-er Pack.

Wir bitten alle „Verkäufer“ 
darum, nur saubere, intakte 

und gut ausgepreiste Sachen (ohne 
Tacker- oder Stecknadeln) abzugeben. 
Dafür vielen Dank! Kaputte, oder verfärb-
te Bekleidung wird nicht ausgelegt! Aus 
Sicherheitsgründen empfehlen wir die 
Auspreisung mit Kabelbindern.

Die Kundennummernvergabe erfolgt nur 
am 27.03.2012 bei
Andrea Kunze  035872 40646 
 (17.00 -19.00 Uhr)
Bianka Kuhne  035872 21602 
 (09.00- 10.00 Uhr)
Diana Schäfer  0152/01591065 
 (09.00-10.00 Uhr).
Es werden aus Platzgründen nur 80 Num-
mern vergeben. Bitte Bankverbindung für 
Auszahlung angeben.

Jeder Teilnehmer (auch bei bereits vor-
handener Kundennummer) muss sich 
anmelden.

Die Annahme der größenweise vorsortier-
ten Sachen erfolgt am Donnerstag, dem 
19.04.2012, von 19.00 bis 20.00 Uhr und 
am Freitag, dem 20.04.2012, von 9.00 bis 
10.00 Uhr

Die Rückgabe der nicht verkauften Sachen 
erfolgt am Sonnabend, dem 21.04.2012, 
von 17.00 bis 17.30 Uhr. Nicht abgeholte 
oder nicht mehr zuordenbare Sachen 
werden gespendet.

Wir hoffen wieder auf regen Zuspruch und 
danken hiermit den vielen Helfern, ohne 
die es keine Kindersachenbörse geben 
würde!

Alles ZUMBA!
DANKE! Für den Erfolg möchte ich mich 
bei allen bedanken, die mich bei der Vor-
bereitung unterstützten, vor allen auch bei 
den Gemeinden Oppach, Sohland und 
Wilthen. Durch die Veröffentlichung in den 
Amtsblättern und das Anbringen der Pla-
kate waren alle Interessierten für Zumba 
gut informiert.

Nun kommen viele, die schnuppern wa-
ren, regelmäßig wieder. Wir sind eine 
tolle, gutgelaunte Truppe geworden, wenn 
es montags in der Turnhalle Oppach heißt: 
„Alles Zumba!“

ACHTUNG! 
Damit jeder genug Platz hat, ist es not-
wendig, die große Truppe in 2 Kurse auf-
zuteilen, und zwar montags von 19.00 bis 
20.00 Uhr und 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr.

Jitka Bergholz

2012

18. März Mario Münzberg und 
Uwe Hörhold: Schottland – 
Marathon & Whisky

25. März Norman Schmitt: 
 Von Taubenheim nach Saint-

Tropèz mit dem Motorrad

1. April Elke Israel: Laos 
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Der letzte Erfolgsgarant sind Sie. Ja, ge-
nau Sie meinen wir. Nur mit Ihnen wird es 
klappen. Also aufgerafft und los geht’s!
Eintrittskarten sind bereits in den be-
kannten Vorverkaufsstellen, Biomarkt in 
Oppach und Bäckerei Fromm in Beiers-
dorf, zum Vorverkaufspreis von 8,00 € er-
hältlich. Aber auch für Kurzentschlossene 
halten wir an der Abendkasse Eintrittskar-
ten zum Preis von 10,00 € bereit. 

Wir, die Oppacher Bürgerliste, freuen uns 
auf einen schönen Abend mit Ihnen!

www.mie tzekatz .beepwor ld .de

Leider hat es ja mit dem schönen Wetter 
immer noch nicht geklappt, nur Schnee 
oder Regen. Hoffen wir auf besseres 
Wetter zu Ostern, wo wir wie immer am 
Samstag und Sonntag unser traditio-
nelles Ostereiersuchen für die Kinder 
veranstalten, Beginn 13 Uhr.

Noch einmal eine wichtige Info zu Futter für 
„Tiere in Not“. Ein Artikel in einer Zeitung 
hat uns sehr verärgert. 
Der Deutsche Tierschutzbund Bonn hat 
es wieder versucht, Vereine, die wirklich 
Tieren helfen, in der Öffentlichkeit zu ver-
unglimpfen. Liebe Tierfreunde, Sie können 
wirklich unbesorgt sein, Ihre Spende bei 
den Tierschutzvereinen, die in Rottenburg 
(Baden-Württemberg) um Hilfe gebeten 
haben, kommt an! Dass die Herstellung 
von Futtermitteln, ebenso der Transport 
usw.  Geld kosten, ist ja wohl verständ-
lich. Von Ihrer Spende geht natürlich ein 
kleiner Betrag ab, der aber im Rahmen 
des ökonomisch vernünftigem Ermessen 
liegt. Der Vertrag mit Tiere in Not kann 
auch zwischenzeitlich gekündigt werden. 
Also kein Inkasso. 

Unser Verein ist schon einige Jahre Mit-
glied im Deutschen Tierschutzbund Bonn. 
Wir müssen wie alle Vereine einen Jahres-
beitrag leisten. Kündigen konnten wir leider 
auch nicht, da ein Teil der Zuwendungen 
zurückgezahlt werden muss. Zum Hoch-
wasser 2010  sollte eine größere Spende 
aus Bonn kommen, darauf warten wir heu-
te noch. Auf unsere Briefe und Telefonate 
wurde nur einmal geantwortet, ohne aber 
auf unsere Fragen einzugehen. 

Ohne „Tiere in Not“ könnten wir auf Dauer 
nicht überleben, was auch die Tierheimlei-
terin aus Pirna für ihr Tierheim so bestätigt 
hat. Sollten Sie einmal mit einem Werber 
unzufrieden sein, können Sie uns unbe-
sorgt in Kenntnis setzen.

Einen schönen Monat März wünschen 
Ihnen der TSV Beiersdorf und unser ge-
samtes Team.

Bleiben Sie unseren Tieren auch 
weiterhin gewogen
Ihre 
G. Kretschmer- Meckbach



Beginn der Vorträge ist jeweils 15.00 Uhr 
im Haus „Oberlausitz“ in Taubenheim/
Spree. Der Eintritt kostet jeweils 2,50 
Euro, Kinder bis 12 Jahre haben freien 
Eintritt. Es gibt Kaffee und Kuchen.

Eventuelle Änderungen unter 
www.taubenheim-spree.de.

Liebe Freunde 
von GUMPO!
Unser Verein durfte im 
letzten Jahr wieder durch Sie eine große 
Unterstützung erfahren!  Mit Erleichte-
rung haben wir feststellen können, dass 
ein weiteres Jahr wichtiger physiothera-
peutischer Arbeit in Minsk abgesichert 
werden kann. Ebenso können wir, wenn 
auch im beschränkten Umfang, weiterhin 
auf Notlagen in der Kinderkrebsklinik 
reagieren. Dafür sei Ihnen allen herz-
lichst gedankt!

Die vergangene Weihnachtsfeier in der 
Krebsklinik ist mithilfe deutscher Freiwilli-
gen des ASF (Aktion Sühnezeichen-Frie-
densdienste) organisiert und ausgestaltet 
worden. Mir ist berichtet worden, dass 
dies eine rundum gelungene Feier war, mit 
vielen leuchtenden Kinderaugen.
Ich gebe hier den Dank von Kindern aller 
Stationen und deren Eltern an Sie weiter! 

Weihnachten in Barawljany
Im Behinder-
tenheim No-
vinki wächst 
spürbar  d ie 
Anerkennung 
der fachlichen 
Leistung der 
eingesetzten 
Therapeuten, 
auch über die 
E i n r i c h t u n g 
hinaus. Das 
kommt nicht 
von ungefähr 
sondern ent-

sprechende Behandlungsergebnisse 
zeigen ihre Wirkung. Dadurch sind 
Vorurteile (z. B.: „... die Arbeit macht bei 
dieser Schwere der Behinderungen doch 
keinen Sinn…“) verschwunden. Andere 
Rahmenbedingungen haben sich ebenso 
verbessert. So dürfen wir ganz gespannt 
sein, welche weitere Entwicklung es dazu 
in Novinki gibt.

Zum Schluss möchte ich etwas in eigener 
Sache sagen. Unser Vorstand hat sich in 
den letzten Jahren verkleinert, überwie-
gend aus gesundheitlichen Gründen. 

Wer hat Interesse, im Verein mitzuma-
chen? Man kann dies natürlich unver-
bindlich ausprobieren, ohne dabei ein 
verpfl ichtendes Gefühl haben zu müssen. 
Ich kann Ihnen aus Erfahrung sagen: Es 
kommt weit mehr zurück, als man gibt. 
Probieren Sie es aus! (Tel. Ralf Becker 
035872/39538 oder: gumpo@gmx.de)

Kürzlich sagte mir jemand: „Viel Wenig 
ist auch Viel“. Jede noch so kleine gute 
Tat lohnt sich! Tun dies viele Menschen, 
wächst daraus eine beachtliche Kraft. 
Das gilt für die Spender und ebenso für 
unsere eher kleine Hilfsorganisation. Mit 
diesen Worten möchte ich Sie ermuntern,  
auch dieses Jahr unsere Arbeit tatkräftig 
zu unterstützen. Jede Spende, und ist sie 
noch so bescheiden, fl ießt direkt in die 
Projektarbeit ein! 
Vielen herzlichen Dank!

Ralf Becker

07.03. - 09.03.12 
19:30 Bibelwochenabende -Taubenheim 
10.03.
19:30 Bibelwochenabend mit Filmvor-

trag in Oppach
11.03. OKULI
10:15 Abendmahlgottesdienst für beide 

Gemeinden in Oppach
17:00 Konzert mit der Gruppe Canta-

mus (ehem. Kreuzchorschüler) in 
Taubenheim (Eintritt frei)

12.03.- 14.03.
19:30 Bibelwochenabende in Oppach
18.03. LÄTARE
09:00 Predigtgottesdienst - Oppach
10:15 Predigtgottesdienst - Taubenheim
25.03. JUDIKA
10:15 Predigtgottesdienst für beide Ge-

meinden in Oppach mit Vorstel-
lung der Konfi rmanden

26.03. „ZIRKUSPROJEKT“
17:30 Einladung in die Oppacher Kirche

Evangelisch-
lutherische 

Kirchgemeinde  
Oppach

Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten und 

Veranstaltungen:

01.04. PALMARUM
09:00 Predigtgottesdienst - Oppach
10:15 Predigtgottesdienst - Taubenheim
05.04. GRÜNDONNERSTAG
19:30 Abendgebet mit Abendmahl in 

Oppach (1. Abendmahl für die 
Konfi rmanden)

06.04. KARFREITAG
10:15 Abendmahlgottesdienst  -  Taubh.
15:00 Andacht mit Abendmahl - Oppach
08.04. OSTERSONNTAG
06:00 Morgenandacht in Taubenheim 

mit anschließendem Frühstück
10:15 Festgottesdienst in Oppach mit 

Taufe
09.04. OSTERMONTAG
10:15 Festgottesdienst in Taubenheim 

mit Taufe

Die 10:15 Uhr-Gottesdienste sind in der 
Regel mit Kindergottesdienst.

Weitere Veranstaltungen für 
Oppach und Taubenheim:

Seniorennachmittag: Dienstag  06.03. / 
03.04., 14:30 Uhr Pfarrhaus Oppach

Bibelgesprächsabend: Bibelwoche so-
wie 27.03./10.04., 19:30 Uhr Pfarrhaus 
Oppach

Junge Gemeinde: mittwochs 19:30 Uhr 
im Oppacher Waschhäusel

Krabbelmäuse (0-3): mittwochs 9:00 Uhr 
Pfarrhaus Oppach

Kirchenmäuse  (3-6): mittwochs 14.03./ 
28.03., 15:30 Uhr Pfarrhaus Oppach

Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr 
Pfarrhaus Oppach

Frauenkreis: Freitag 02.03. *) 19:30 Uhr 
Pfarrhaus Taubenheim

Kindersport: samstags 17.03. / 31.03., 
15:30 Uhr Turnhalle Oppach

Eltern und Kinder bitte Turnschuhe mit-
bringen
*) Einl. nach Oppach zum Weltgebetsabend

Monatsspruch März
Der Menschensohn ist nicht gekommen, 

um sich dienen zu lassen, sondern 
um zu dienen und sein Leben 

hinzugeben als Lösegeld für viele.
Markus 10, 45

Wir laden ein zum offenen 
Abend „ZWISCHENTÖNE“
Wo: 20:00 Uhr im ev.-luth. Pfarrhaus 

Oppach
Am: 20.03.2012 (siehe dazu auch Aus-

hänge und Handzettel
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ACHTUNG: In der Oppacher Pfarrkanzlei sind noch folgende 
Sachen abzuholen, welche seit dem Festumzug liegen geblie-
ben sind: ein schwarz/blaues Kleid (von ca. 1950) sowie ein 
schwarzer Hut.

Pfarramt Oppach: Kanzleizeiten: Di 9 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr, 
Do 9 - 12 Uhr und  Fr 10 - 12 Uhr

Das Pfarrerehepaar Mory ist über das Pfarramt Oppach erreichbar 
(Tel. 035872/33167);  Internet: www.kirche-oppach.de

Kath. Pfarrgemeinden St. Joseph 
Ebersbach-Neugersdorf und 

St. Antonius Oppach

GOTTESDIENSTE
samstags 17.00 Uhr Hl. Messe OT Neugersdorf
sonntags 08.30 Uhr Hl. Messe OT Ebersbach/Sa.
 10.15 Uhr Hl. Messe Oppach

Gottesdienste in Neusalza-Spremberg: Bitte auf Vermeldungen achten!

Abweichende Gottesdienstzeiten:

Sonntag,  11.03., 15.00 Uhr  Deutsch-tschechische 
   Kreuzwegandacht (in Rumburg)
Sonntag, 18.03., 17.00 Uhr Kreuzwegandacht in Oppach
   (Frauen)
Samstag, 24.03., 17.00 Uhr Hl. Messe in Oppach
Sonntag, 25.3., 9 - 13 Uhr Gemeinsamer Gemeinde-
   einkehrtag in Ebersbach 
(Keine Hl. Messe in Oppach)

BEICHTGELEGENHEIT 
vor den Gottesdiensten und nach Vereinbarung 

GRUPPEN UND VERANSTALTUNGEN

Firmvorbereitung
16.-18.03. Firmvorbereitungswochenende in Schmiedeberg

Kinder Kinderchor: 1.+3. Mittwoch 17.15 Uhr Oppach
 Kindervormittag: für alle Vor- und Grundschulkinder 

mittwochs 8 - 11 Uhr in Oppach (nicht in den Ferien)
Kirchenchor: dienstags 19.30 Uhr  Oppach 
Jugend: freitags 19.00 Uhr Oppach
Senioren:  Dienstag, 20.03., 9.00 Uhr Oppach

Ende redaktioneller Teil

Pfarrei und Kirche St. Joseph Ernst-Thälmann-Str. 5, 
 02727 Ebersbach-Neugersdorf
 OT Neugersdorf
 Tel.: (03586) 702324
                                        E-Mail:  stjosef.neugersdorf@arcor.de

Pfarrei und Kirche St. Antonius www.st-antonius-oppach.de
 August-Bebel-Str. 55
 02736 Oppach

Kapelle St. Franziskus Obermarkt 5, 
 02742 Neusalza-Spremberg

Kirche Herz-Jesu Am Jeremiasberg 1, 
 02730 Ebersbach-Neugersdorf
 OT Ebersbach/Sa.
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